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Rohr Kickt! 

Das Vereinsmagazin 





Liebe Leserinnen und Leser  

Nach der kurzen Sommerpause starten 

unsere Jugend-Teams bereits eine Woche 

nach Schulbeginn wieder in die neue Sai-

son. Die wichtigste Neuerung im Jugend-

bereich wird jedoch ab diesem Jahr 

die  Zusammenarbeit mit dem FC Buchs 

sein. Hier werden wir mit den C- und B-

Junioren gleich zwei Teams gemeinsam 

ins Meisterschaftsrennen schicken, da 

beide Vereine allein über zu wenige Spie-

ler in diesen Altersklas-

sen  verfügen. Sorgen ma-

chen uns derzeit auch die 

rar gesäten Trainer(-Innen) 

im Nachwuchsbereich. Hast 

Du Interesse, so melde dich 

umgehend bei uns 

(b.loeffel@fcrohr.ch). Die 

zahlreichen Juniorinnen 

und Junioren werden es Dir danken.  

Nachdem unsere 1. Mannschaft in der 

letzten Saison nichts mit dem Abstiegs-

kampf zu tun hatte und diese mit einem 

sicheren Tabellenmittelfeldplatz abge-

schlossen hat, gilt es nun den Aufwärts-

trend in der neuen Saison fortzusetzen. 

Der FC Rohr baut auf Konstanz. Daher 

wird die Zusammenarbeit mit unserem 

bisherigen Trainer Michi Hermann weiter 

fortgesetzt. Auch verfügt der FC Rohr seit 

diesem   Jahr   wieder   über   eine  zweite 

 

Mannschaft aus vielen jungen Spielern, 

die ihre Fussballausbildung bei uns im 

Verein erhalten haben. Hier wollen wir 

uns dieses Jahr mit einer gefestigten 

Truppe und viel Freude am Fußball in der 

5. Liga weiterentwickeln.  

Stabilo (Stabilisierungsprogramm der 

städtischen Finanzen) erreicht unseren 

Verein ebenfalls. So wird eine neue zu-

sätzliche Gebühr von mehreren Tausend 

Franken pro Jahr für die Garde-

robenreinigung erhoben. Dem 

FC Rohr wird wohl nichts ande-

res übrig bleiben, als die Mitglie-

derbeiträge zu erhöhen. An der 

GV vom 15.9. werden wir dar-

über beraten, wie damit umge-

gangen werden soll.  

Abschliessend möchte ich noch ein herzli-

ches Dankeschön an unsere Gönner, 

Sponsoren und Funktionäre für die fort-

währende Unterstützung und die unzähli-

gen Stunden aussprechen, welche alle-

samt in der Freizeit geopfert werden. 

 

 

Der Präsi spricht... 

Benjamin Löffel 

Präsident FC-Rohr 

mailto:b.loeffel@fcrohr.ch


Vereinsprofil 

Daten / Fakten: 
 

Gründung:     1928 
Vereinsfarben:  rot/schwarz 

Mitglieder:       ca. 260 

Anzahl Trainer :  21 

 

Die Grossen: 
 

1. Mannschaft Herren (4. Liga) 

2. Mannschaft Herren (5. Liga) 

1. Mannschaft Damen (4. Liga) 

Senioren 30+  Herren (Regional) 

Senioren 50+  Herren 

 

Die Zukunft: 
 

9 Jugendteams Jungen 

1 Jugendteam Mädchen 

       Fussballclub Rohr 

 

In Aarau ist der FC Rohr neben dem 

grossen FC Aarau der einzige Fussball-

verein, der eine umfassende Junioren-

abteilung betreibt. Hier werden über 

150 Juniorinnen und Junioren betreut 

und gefördert. Folglich leisten wir als 

Fussballverein einen wichtigen Beitrag 

für das Zusammenbringen und die In-

tegration von Menschen in Aarau und 

Umgebung. 



„Unsere Jugend – unsere Zukunft“ 

Dieses Leitmotiv hat uns auch in der vergangenen Saison als Richtschnur gedient. 

Wir konzentrieren uns weiterhin auf den Breitensport und wollen unseren Kindern 

und Jugendlichen durch gut ausgebildete Trainerinnen und Trainer (J+S) nicht nur 

die Sportart „Fussball“ vermitteln, sondern auch wichtige gesellschaftliche Werte 

wie „Respekt“ und „Fairplay“.  

Zusammenarbeit ist notwendig  

Während wir im Kinderfussball (G-D-Junioren) weiterhin regen Zuwachs verzeich-

nen, haben wir leider ab den C-Junioren in den letzten Jahren die Tendenz, dass die 

Anzahl an verfügbaren Spielern immer dünner wird. Da der FC Rohr mit diesem 

Problem jedoch nicht alleine dasteht, wurde in der letzten Saison eine Kooperation 

mit dem FC Buchs aufgenommen.  Diese beinhaltet ab dieser Saison eine Zusam-

menlegung der C– und B-Junioren für den Trainings– und Spielbetrieb. Antreten 

werden diese zwei Mannschaften unter dem gemeinsamen Namen FC Buchs-Rohr 

in der Meisterschaft. Zukünftig ist hier für beide Vereine auch die Option gegeben, 

diese Form der Zusammenarbeit auf weitere Altersklasse auszuweiten. Das Ziel für 

die nächste Zeit ist klar gesetzt - mehr Zusammenarbeit! 

Unsere Jugend 



Wie haben wir letzte Saison abgeschnitten? 

Im G- und F-Junioren Bereich steht nach wie vor das spielerische Element im Vor-

dergrund. Hier soll nach Möglichkeit in kleinen Turnieren Fussballpraxis gewonnen 

werden. Leider konnten wir in der letzten Saison nicht an so vielen Turnieren teil-

nehmen wie wir wollten, da es auch einen kleinen Umbruch bei den Trainerinnen 

gab. Ab sofort verfügen wir jedoch über zwei hoch motivierte junge Damen, die uns 

ab dieser Saison hoffentlich mit top Platzierungen bei den Turnieren vertreten wer-

den. 

Bei den E-Junioren waren wir in der glücklichen Lage sogar drei Mannschaften auf-

zustellen, wovon zwei in der 2. Stärkeklasse und  eine in der 3. Stärkeklasse spielte. 

Alle drei Mannschaften haben sich bravourös geschlagen. Da es im E-Junioren-

bereich noch keine Ranglisten gibt, können wir hier keine Tabellenplätze nennen. Es 

wurden jedoch deutlich mehr Siege als Niederlagen eingefahren! 

Bei den D-Junioren konnten wir unseren einzigen „Meister“ finden.  Herzlichen 

Glückwunsch an die Da-Junioren zur Meisterschaft in der 2. Stärkeklasse. Dieses 

konnte aber nur dadurch gelingen, dass wir aufgrund der vielen Kinder in diesem 

Alter zwei Mannschaften bilden konnten. Beide Mannschaften haben immer zu-

sammen trainiert, so dass alle ihren Anteil an der Meisterschaft haben. Die Db-

Junioren haben sich übrigens auch mehr als gut in der 3. Stärkeklasse geschlagen. 

Bei den C-Junioren waren wir zu Beginn der Saison deutlich optimistischer, insbe-

sondere durch die neu aufgenommene Gruppierung der Liga. Leider konnten wir 

die vorhandene Qualität der Spieler nicht so richtig in Ergebnisse umsetzen, wes-

halb am Ende eine eher bescheidene Platzierung im Mittelfeld der Tabelle heraus-

sprang.  

Bei den B-Junioren wurde in der Hinrunde am Aufstieg gekratzt, aber am Ende 

reichte es nicht. Über den Winter kam es leider zu recht vielen, nicht immer nach-

vollziehbaren, Spielerabgängen. Gleichzeitig haben wir dann begonnen Jugendliche 

mit Asylstatus aufzunehmen. Ursprünglich hatten wir hier die Idee einer langsamen 

Integration einiger weniger Spieler angedacht gehabt. Aus der Not mussten wir 

dann eine Tugend machen, so dass ab der Rückrunde die Mannschaft überwiegend 

aus Jugendlichen  mit Asylstatus  bestand. Fussball  spielen könne  die Alle, aber  als  

Unsere Jugend 



Unsere Jugend 

Mannschaft sind wir dabei nicht aufgetreten. Hieraus machen wir jetzt ein Projekt, 

indem wir die gesamte Mannschaft geschlossen  auf die neue Saison in die A-

Junioren überführen. Die Perspektive ist vorhanden, die Jungs müssen nicht auf der 

Strasse rumhängen und können Fussball spielen. Hoffen wir einmal, dass dieses 

Projekt gelingt, obwohl es hier keinerlei Unterstützung der Stadt oder sonst wem 

gibt. Die finanziellen Lasten liegen hier ganz beim FC Rohr. 

Last but not least ist der FC Rohr in den letzten Jahren auch stark im Mädchenfuss-

ball. Seit Jahren hat sich die B-Juniorinnen-Mannschaft in der 1. Stärkeklasse etab-

liert. Nun ist aber der Zeitpunkt gekommen, dass viele nicht mehr bei den B-

Juniorinnen spielen dürfen. Aus diesem Grunde gehen wir ab der jetzt beginnenden 

Saison in ein zweites Projekt. Wir stellen neben den B-Juniorenteam eine Senioren-

Mannschaft in der 4.Liga. Dies ist uns auch nur möglich, da wir im Frauenbereich 

eine Gruppierung mit dem FC Aarau neu eingegangen sind. Momentan suchen wir 

noch weitere Spielerinnen: „Liebe Mädchen/liebe Damen - wenn ihr Fussball mal 

ausprobieren wollt, kommt einfach vorbei!“ 



Boris Wengert 

 hat alles im Griff 

Zweikampf an der  

Aussenlinie 

Seitenwechsel  

von Alban 



Redaktion: In der letzten Saison hat der FC Rohr 

mit 37 Punkten und Platz 6 die beste Saison seit 

langem gespielt. Was waren die Gründe für den 

Aufwärtstrend?  

Hermann: Einer der Hauptgründe war, dass wir 

keine grossen Veränderungen im Team gegenüber 

der vorletzten Saison hatten und einige wenige aber 

gute Neuzugänge. Somit konnte ich meinen 

„Wunsch-Fussball“ spielen lassen. Darüber hinaus 

war die Stimmung im Team auch in schlechten Phasen der Saison stets gut. Mit 

etwas mehr Konstanz im Team wäre sogar ein 4. Platz möglich gewesen. Aber als 

Trainer bin ich mit der Entwicklung des Teams zufrieden, was leider nicht alle so 

gesehen haben nach der letzten Saison. 

Redaktion: Trotz dieses Aufwärtstrends steht die Mannschaft vor einem kleineren 

Umbruch. Wie sieht die Personallage für die kommende Saison aus? 

Erste Mannschaft 



Hermann: Wir waren schon in der Rückrunde der letzten Saison personell 

etwas knapp aufgestellt, nachdem wir zwei Abgänge in der Winterpause zu 

verzeichnen hatten und zwei Spieler verletzungsbedingt lange pausieren 

mussten. Hinzu kommt, dass diesen Sommer uns mit Boris Wengert und 

Patrick Stirnemann zwei wichtige Spieler in Richtung Senioren 30 Plus ver-

lassen und wir noch drei weitere Abgänge zu verzeichnen haben. Auf der 

anderen Seite kann ich auch einige Neuzugänge begrüssen, die es an die 

Mannschaft zu gewöhnen gilt. Jedoch ist die Personaldecke weiterhin 

knapp, so dass ich noch an neuen Spielern interessiert bin. 

Redaktion: Kann man trotz der schwierigen Situation bei der sportlichen 

Planung bereits nach einem Saisonziel fragen oder ist es noch zu früh? 

Hermann: Aufgrund der Tatsache, dass auch noch einige Gespräche mit 

potentiellen Neuzugängen laufen, ist für mich die Nennung eines Saison-

ziels momentan schwierig. Mein Wunsch ist es sicherlich, die vergangene 

Saison zu bestätigen. Da ich jedoch das Leistungspotential der Mannschaft 

aufgrund noch möglicher Neuzugänge nicht abschliessend einschätzen 

kann, muss ich dieses Jahr für die Formulierung eines Ziels die ersten Spiel-

tage abwarten. 

Redaktion: Als Chef-Trainer vom FC Rohr gehst Du diesen Sommer in Deine 

vierte Saison. Gibt es auch Punkte im Verein die sich bessern müssen, damit 

der FC Rohr einen weiteren Schritt in Richtung Tabellenspitze machen 

kann? 

Hermann: Ich bin der Meinung das noch vieles möglich ist von Seiten des 

Vereins. Diese Saison hoffe ich auf eine gute Zusammenarbeit mit unseren 

neuen zweiten Mannschaft. Des Weiteren wünsche ich mir von der Stadt 

Aarau mehr entgegenkommen. Es kann nicht sein, das ein Sportplatz in der 

wichtigsten Phase einer Saison (Vorbereitung Sommer) nicht geöffnet ist. 

Erste Mannschaft 



Erste Mannschaft 



Erste Mannschaft Spielplan 

Spielplan Hinrunde Saison 2017/2018* 

 

Sa. 18:00 Uhr FC Rohr 1 - FC Meisterschwanden 1   26.08.2017 

Sa. 20:00 Uhr FC Sarmenstorf 2 - FC Rohr 1               02.09.2017 

Di. 20:00 Uhr  FC Beinwil am See 2 - FC Rohr 1         05.09.2017 

Sa. 18:00 Uhr FC Rohr 1 - FC Seon 1                09.09.2017 
Fr. 20:00 Uhr  FC Rupperswil 1b - FC Rohr 1        15.09.2017 
Sa. 18:00 Uhr FC Rohr 1 - FC Frick 2a                                23.09.2017 

Di. 20:00 Uhr  HNK Adria Aarau - FC Rohr 1                    26.09.2017 
Fr. 20:00 Uhr  FC Gontenschwil 2 - FC Rohr 1                  29.09.2017 
Di. 20:00 Uhr  FC Rohr 1 - FC Othmarsingen 2                 03.10.2017 
Fr. 20:00 Uhr  FC Villmergen 2a - FC Rohr 1                     06.10.2017 
Sa. 18:00 Uhr FC Rohr 1 - FC Lenzburg 3                          14.10.2017 
Sa. 18:00 Uhr FC Kulm - FC Rohr 1                                  21.10.2017 
Sa. 18:00 Uhr FC Rohr 1 - FC Buchs 2                       28.10.2017 
 
* Kurzfristige Spielplanänderungen sind möglich und von der Vereins-  
   Homepage zu entnehmen.  



Unser Vereinsheim  

Mit Mili Trailovic steht dem FC Rohr seit vielen Jahren eine „gute Seele“ zur Verfü-

gung, die den Verein durch seine Bewirtung im Vereinsheim wie keine zweiter Per-

son nach aussen Vertritt. Begonnen hat Mili diese Tätigkeit mit Unterstützung sei-

ner Frau im Jahr 2003. Schon damals im noch alten Clubhaus, unter einfachsten 

Bedingungen und ohne Wasseranschluss, sorgte er für das leibliche Wohl der Spie-

ler, Zuschauer, Schiedsrichter und Gegner. Mit dem Neubau des Vereinsgebäude 

änderte sich vieles. Nicht nur die räumlichen Gegebenheiten wurden komfortabler. 

Ab 2009 musste Mili dann auch einen offiziellen Pachtvertrag bei der Gemeinde 

Aarau unterschreiben, um das Vereinslokal, das sich nun Kiosk nennt, weiter be-

treiben zu dürfen. Dieser Umstand ändert jedoch nichts an der Tatsache, dass er 

sich unermüdlich in den Dienst des Vereins stellt und an den Spieltagen  sogar den 

Pausentee für die Mannschaften serviert. Dafür möchte der FC Rohr ein dickes 

Dankeschön aussprechen. 

Besuchen Sie doch einfach mal an einem Spieltag unser Vereinsheim und geniessen 

das schöne Ambiente zwischen Jurakette und Spielfeld. Mit dem nachstehenden 

Gutschein erhalten Sie noch einen kleinen Rabatt auf das Speisen- und Getränkean-

gebot. 

30 %  
Bei Vorlage dieses Coupons erhältst Du im Vereinsheim vom FC Rohr  
einen 30 % Rabatt auf alle Speisen und Getränke. Der Coupon gilt  
bis zum 30.09.2017. 

 

 



Senioren 30 Plus 



Senioren 30+: Der Saisonrückblick 

Die Senioren 30+ starteten furios in die Saison 2016/2017. Im Cup konnte 

der FC Aarburg aus der Promotions-Liga ausgeschaltet werden. Auch in der 

Meisterschaft gelang ein Start nach Mass. Im ersten Spiel konnte der FC 

Suhr gleich mit 6:1 bezwungen werden. Die Euphorie war dementspre-

chend gross und der Ehrgeiz geweckt. Die Spieler des Trainergespanns Fred-

dy Burgherr/Dirk Beutel schwammen also auf einer Erfolgswelle und so 

wurden fleissig Punkte und Tore gesammelt. 

Der Oktober war dann ein eher schwarzer Monat für das Seniorenteam. 

Nachdem Ausscheiden im Cup gegen den starken FC Kölliken (Meister-Liga) 

verloren die Rohrer die letzten drei Meisterschaftsspiele. So konnte die Vor-

runde ausgeglichen mit 3 Siegen, 3 Unentschieden und 3 Niederlagen abge-

schlossen werden. 

Der Start in die Rückrunde gelang nicht nach Wunsch, da es gleich eine Nie-

derlage gegen den FC Schönenwerd absetzte. Danach aber zündeten die 

Rohrer den Turbo. Es reihten sich spektakuläre Siege an Siege. Bewunderns-

wert war vor allem, dass die Rohrer in jedem Spiel praktisch drei oder mehr 

Tore erzielten. Somit gab es in der Rückrunde 7 Siege, 1 Unentschieden und 

2 Niederlagen. Dies bedeutete am Schluss den zweiten Rang (7 Punkte 

Rückstand auf den 1. Rang). Hervorzuheben sind sicher auch die Anzahl der 

geschossenen Tore. Hier standen 59 für die ganze Saison und damit der 

Bestwert der Gruppe. Auch im Bereich Fairplay war der FC Rohr die Vorzei-

gemannschaft der Liga, da es nur 4 gelbe Karten in der Saison gab. 

Eine Veränderung wird es zur neuen Saison geben – Boris Wengert & Pat-

rick Stirnemann heisst das neue Trainerduo. Alles andere wird schwierig zu 

ändern sein.    

Senioren 30 Plus 



Impressum: 

  

 Herausgeber:   Fussballclub Rohr   

 Nächste Ausgabe:  März 2018 

 Redaktionsschluss:  11.08.2017 

 Auflage:  1.800 Exemplare 

 Redaktionsteam: Benjamin Löffel, Raphael Gloor, Thomas Gude 

 Gestaltung:  Carsten Thiele 

 Adresse:   Fussballclub Rohr, Postfach 51, 5032 Aarau Rohr,  

   Club-Nr. 1035 

 Kontakt:   sekretariat@fcrohr.ch  

 Internet:   www.fcrohr.ch 


